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Damen Landesklasse Gr. 9

TTF Rastatt III : TTC Friesenheim II 
Sonntag, 25.02.2024, 10:00 Uhr

Oesterle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam von der TTF Rastatt III, als
Andrea Papia ihr Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des TTC Friesenheim II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Gerlinde Oesterle, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeberinnen von der TTF
Rastatt III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nur einen Satzerfolg verbuchten Felsner / Papia bei ihrer
Niederlage gegen Bayer / Keller. Oesterle / Iovu besiegelten mit einem 11:7, 11:9, 12:14, 11:9 gegen
Beckenbach / Bude einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 12:14, 11:8, 11:4, 9:11, 11:7 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Claudia Felsner und Beate
Keller den letzten Ballwechsel spielten. Gerlinde Oesterle war in der Partie gegen Silvia Bayer nicht
zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Andrea Papia bezwang Sibylle Bude in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nur einen Satzerfolg
verbuchte indes danach Aleta Iovu bei ihrer Pleite gegen Caroline Beckenbach. Beim Stand von 4:2
gingen die Spitzenspielerinnen der TTF Rastatt III und des TTC Friesenheim II in die Box.
Zwischenzeitlich musste Claudia Felsner zwar einen Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Silvia
Bayer, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Mit nur einem Satzverlust ging dann Gerlinde Oesterle gegen Beate Keller durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Andrea Papia derweil das Spiel, in das sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte
eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war, mit 1:3 gegen Caroline Beckenbach abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Mit 11:9, 11:7,
14:16, 11:7 siegte Aleta Iovu gegen Sibylle Bude und gab dabei nur einen Satz her. Andrea Papia
konnte Silvia Bayer in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Rastatt III nun ein Punktekonto von 10:6 Punkten auf, während
der TTC Friesenheim II vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den TTV Bühlertal
ansteht, 1:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Rastatt III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen den TTV Bühlertal.

 Statistik:
 TTF Rastatt III

Doppel: Felsner / Papia 0:1, Oesterle / Iovu 1:0 
Einzel: C. Felsner 2:0, G. Oesterle 2:0, A. Papia 2:1, A. Iovu 1:1 

 TTC Friesenheim II
Doppel: Bayer / Keller 1:0, Beckenbach / Bude 0:1 
Einzel: S. Bayer 0:3, B. Keller 0:2, C. Beckenbach 2:0, S. Bude 0:2
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